
Heiliges Abendmahl

Friedensgruß

Gott schenkt uns seinen Frieden, deswegen 
soll auch zwischen uns Frieden sein. Das 
wird mit einem Handschlag bestätigt.

Christe, du Lamm Gottes…

Wir singen zu Jesus Christus, der wie ein 
Lamm geopfert worden ist. Wir erinnern 
uns an seinen Tod am Kreuz, bei dem er 
unsere Schuld gelöscht hat, und bitten  
ihn um seinen Frieden.

Austeilung

Am Altar werden Brot/Hostien (Körper von 
Jesus Christus) Wein/Traubensaft (Blut von 
Jesus Christus) ausgeteilt. Alle, die nicht  
getauft sind, können sich segnen lassen.

Dankgebet

Gemeinsam danken wir Gott.   
Gott ist gut zu uns.

GOTT IST GUT ZU UNS.

Gott ist gut

Gott ist
...

Sendung und Segnung

Abkündigung

Infos und Einladungen zu Veranstaltungen.

Entlassung und Segen

Erleichtert und ermutigt kann ich die neue 
Woche beginnen, Gott verspricht bei mir zu 
sein und schützt mich.

Schlussstück

Ausklang

Nicht alle Gemeinden nehmen den gleichen  
Ablauf, Einzelheiten können sich unterscheiden.

Bei diesem Symbol steht die Gemeinde auf.

Gesangbuch

Bibel

Dieser Flyer wurde durch den Landesjugend-
konvent Sachsen entworfen. Er kann im Ev.-
Luth. Landesjugendpfarramt bestellt oder auf 
der Webseite herunter geladen werden. 

www.evjusa.de

landesjugendpfarramt@evlks.de

JUGEND
ERKLÄRT
LITURGIE

Der Gottesdienstablauf  
ist für so manchen voller   
Geheimnisse.

Wann stehe ich auf? Wann sitze ich? Wann höre 
ich zu? Wann spreche oder singe ich etwas?

Dass die Predigt keine Standpauke, Beichte auch 
ohne Beichtstuhl möglich ist und Epistel keine 
stachligen Pflanzen sind, erfahrt ihr in dieser 
kurzen Anleitung für die Liturgie/den Ablauf des 
Gottesdienstes.

Es ist uns wichtig, mit einer verständlichen   
Sprache zu erklären, worum es geht.   
Nicht alles kann dabei beachtet werden,   
aber wir wollen Lust machen auf mehr.



Eröffnung und Anrufung
Ich komme, so wie ich bin, vor Gott und bin dabei 
nicht alleine, sondern zusammen mit Freundinnen 
und Freunden.

Glockenläuten

  Gott ruft uns.

Orgelvorspiel

  Wir merken, wo wir sind.

Eröffnung

Gott steht im Mittelpunkt, hat alles gemacht  
und will bei uns sein. Wir bitten um Gottes 
Gegenwart und feiern „im Namen des  
Vaters, Sohnes und des Heiligen Geistes“.

Psalm

  Psalmen sind Lieder aus dem jüdischen 
  Gebetsbuch. Indem wie diese beten, sind  
  wir mit dem Volk Israel verbunden.

Ehr’ sei dem Vater und dem Sohn   
und dem Heiligen Geist

  Unsere Wertschätzung und Hochachtung  
  geht nicht an irgendjemanden, sondern an  
  den bleibenden Gott, den Vater, Sohn und  
  Heiligen Geist.

Kyrie eleison = Herr, erbarme dich! 

  Wir bitten Gott um Hilfe.

Ehre sei Gott in der Höhe

Gott ist barmherzig, allmächtig und   
kann mit dem was uns belastet  
umgehen und will uns nahe sein. 

Tagesgebet

  Wir fassen die Gebete bis hierher  
  zusammen und bereiten uns auf   
  das vor, was Gott uns zu sagen hat.

Verkündigung und Bekenntnis
Wir hören Gottes Wort und stehen dazu.

Epistel = Brief      
(alternativ Lesung aus dem Alten Testament)

Die Briefe aus dem Neuen Testament sind für 
Gemeinden geschrieben, deshalb lesen wir 
daraus vor. Daraufhin loben wir Gott (Halleluja).

Evangelium = Frohe Botschaft

Die Evangelien berichten die Lebens-  
geschichte von Jesus. Daraus wird vorgelesen.

Glaubensbekenntnis

Wir stehen zu unserem Glauben vor Gott und 
den Menschen.
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Predigt

Gottes Wort betrifft mich. Die Predigerin, der 
Prediger bringt mir Gottes Wort nahe.

Predigtlied

Ein Lied verstärkt die Gedanken der Predigt. 
Zeit für mein Herz und meinen Kopf, diese 
Gedanken sacken zu lassen.

Dankopfer/Kollekte

Es wird Geld gesammelt. Ich kann was 
dazugeben, wenn ich Gott danken will.

Beichte/Lossprechung

Ich sage Gott, was ich falsch gemacht habe 
und was mich bedrückt. Ich bitte Gott um 
Entschuldigung. Im Auftrag Gottes werde ich 
freigesprochen.

Fürbitten

Die Probleme in unserer Welt sind uns nicht 
egal. Wir beten für Gesellschaft, Kirche und 
uns selbst.

Heiliges Abendmahl
Jesus hat mit seinen Freundinnen und Freunden 
das Abendmahl gefeiert und uns ans Herz gelegt, 
dass wir das auch tun. Brot und Wein werden als 
Erinnerung und zur Stärkung ausgeteilt. Damit 
erleben wir hier und jetzt Gemeinschaft miteinan-
der und mit Jesus. Außerdem freuen wir uns auf 
das Festival mit Jesus im Himmel.

Heilig, Heilig, Heilig

Wir geben Gott den ersten Platz in 
unserem Leben.

In der Nacht, da er verraten ward…

Es wird die Verbindung hergestellt von 
dem Abendmahl, das Jesus mit seinen 
Freundinnen und Freunden gefeiert hat,  
zu dem Abendmahl, das wir jetzt  
gemeinsam feiern.

Die Pfarrerin, der Pfarrer segnet dabei das 
Brot und den Wein.

1. Korintherbrief, Kapitel 11, Verse 23-25

Groß ist das Geheimnis des Glaubens...

Wir staunen über Tod, Auferstehung und 
das zukünftige Wiederkommen von Jesus, 
das wir feiern und trotzdem nicht  
begreifen können.

Vaterunser

Wir beten das Gebet, das Jesus uns  
beigebracht hat.

Gesangbuch: Nummer 813

Matthäus 6, Verse 9-13


